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Wenn im Frühsommer die Sonne aufgeht und 
sich die Hafenstadt in den wundervollsten 
Farben präsentiert, sind erst wenige Menschen 
unterwegs. Zu ihnen zählt Hans Paulweber, 

der seit 20 Jahren zwischen fünf und sechs Uhr 
Zeitungen verträgt und immer wieder von der 
Morgenstimmung am See begeistert ist. «Das 
Ambiente ist um diese Zeit einzigartig. Es ver-

mittelt tiefe Zufriedenheit, innere Ruhe und 
liefert mir gleichzeitig Energie für den ganzen 

Frühes Aufstehen lohnt sich

■ Sanitär ■ Spenglerei
■ Heizung ■ Badumbau

071 455 15 55
HEugster.ch

BODEN-
HEIZUNG
SPÜLEN!
BOILER
ENTKALKUNG!

BODEN-
HEIZUNG
SPÜLEN!

ENTKALKUNG!

Damit

SPAREN Sie

KOSTEN & 

ENERGIE

Morgenstimmung am Romanshorner Gemeindehafen (11. Mai 2016, 5.50 Uhr). B� Bild: Hans Paulweber, Romanshorn

Fortsetzung auf Seite 3

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele, der Erfolgs beschleuniger

«Seriös und kompetent»
Doris Burkhardt Rohrer, Romanshorn

Lässt ihre Bücher deshalb
auch von Ströbele drucken 
und binden.

Malerarbeiten
Renovationen (Innen & Aussen)

Schimmelbeseitigung
Tapezieren
Vermietung von Bautrockner
Farbberatung Farbdesigne

Bahnhofstrasse 13 l Romanshorn
www.ihre-malerin.ch l 071 220 99 94
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Chance Expo2027
JA zum Planungskredit 
am 5. Juni im  
Kanton Thurgau

«Mit ihrer Dynamik kann 
eine Expo auch das 
Unternehmertum und 
die Innovationskraft  
in der Region fördern, 
Wertschöpfungs- 
systeme vernetzen und 
die Ostschweiz im  
Standortwettbewerb 
stärken.»
Thomas Maron, 
Vorstandsmitglied IHK 
Thurgau, Romanshorn

NEUE VERKEHRSFÜHRUNG ZUR 
AUFWERTUNG DES STADTKERNS

Öffentlicher Anlass:
Mittwoch, 1. Juni 2016, 19.30 Uhr, Aula Reckholdern, Romanshorn

Die erwünschte Belebung und Aufwertung des Stadtkerns erfordert 
eine geänderte Verkehrsführung. Am öffentlichen Anlass vom 1. Juni 
wird das beabsichtigte Vorgehen präsentiert.

Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Stadtrat Romanshorn
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Natürlich
aus Mostindien.

Wir vermieten auf dem Areal 
der Thurella AG, Bahnhof strasse 
2–5, Egnach, verschiedene 
Räumlichkeiten (30 m2 bis 1000 
m2) und einen grossen Kiesplatz 
zur Verwendung als Produk-
tionsgebäude, Lager, Werk-
statt, Bastelraum, Atelier, 
Büro sowie Abstellplätze zu 
günstigen Preisen. Bei Interesse 
erreichen Sie uns unter 071 466 
48 80 oder 
info@thurella.ch
Thurella AG, Egnach

4½-Zimmer-Einfamilienhaus 
Im Zentrum von Romanshorn, Nähe 
Einkauf, Bahnhof, See. Gepflegt, 
112 m² NWF. Landanteil 190 m². 
Verkaufsrichtpreis Fr. 425‘000.-. 

Freie Besichtigungen: 
Mi. 25. Mai 16, 16:00 – 17:30 
Sa. 28. Mai 16, 10:00 – 12:00 
Neustrasse 4, Romanshorn 

Tel. 071 446 50 50, www.fleischmann.ch

4½-Zimmer-Einfamilienhaus 
Im Zentrum von Romanshorn, Nähe 
Einkauf, Bahnhof, See. Gepflegt, 
112 m² NWF. Landanteil 190 m². 
Verkaufsrichtpreis Fr. 425‘000.-. 

Freie Besichtigungen: 
Mi. 25. Mai 16, 16:00 – 17:30 
Sa. 28. Mai 16, 10:00 – 12:00 
Neustrasse 4, Romanshorn 

Tel. 071 446 50 50, www.fleischmann.ch

Reorganisation der Friedensrichter- 
und Betreibungsämter

Friedensrichter- und Betreibungsamt sind ab 2. Juni 2016 
getrennte Ämter. 

Für die politischen Gemeinden Dozwil, Hefenhofen, Kesswil, Romans-
horn, Salmsach, Sommeri und Uttwil bedeutet dies folgende neue 
Zuständigkeiten und Anschriften:

Betreibungsamt Bezirk Arbon
Bahnhofstrasse 3
Postfach 300
8590 Romanshorn
Telefon 058 345 16 70
betreibungsamt.romanshorn@tg.ch

Friedensrichteramt Bezirk Arbon
Bahnhofstrasse 3
Postfach 300
8590 Romanshorn
Telefon 058 345 14 30
friedensrichteramt.romanshorn@tg.ch

Vom 30. Mai 2016 bis und mit 1. Juni 2016 bleiben unsere Büros auf-
grund von Umzugsarbeiten und Umstellung der Informatik geschlossen.

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.betreibungsamt.tg.ch 

In unserer Anzeige vom 13. Mai 2016 hat sich leider ein Fehler einge-
schlichen und wird mit dieser Version nun korrigiert, wir entschuldigen 
uns dafür.

 Roth Pflanzen AG, Garten-Centerr

 Uttwilerstrasse 296, 8593 Kesswil 
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Tag», sagt der 55-Jäh-
rige, der seine früh-
morgendliche Aufga-
be als bereichernden 
Ausgleich zu seinem 
anspruchsvollen Voll-
zeitjob als Koch sieht. 
Hin und wieder hält 
Hans Paulweber spe-
zielle Stimmungen und Sonnenaufgänge auf 
seiner kleinen Kamera fest. So wie letzte Wo-
che, wo ihm kurz vor sechs Uhr fantastische 
Bilder gelungen sind. «Ich gehe mit offenen 
Augen durch die Gegend und nehme die Na-
turschönheiten in der nächsten Umgebung 
bewusst wahr.» Dafür brauche es weder eine 
teure Kamera noch eine gute Bildbearbeitung, 
verrät der Romanshorner Hobbyfotograf.  

Stadt Romanshorn

Behördenstamm  
in der Mole 

Am Montag, 23. Mai, findet von 18 bis 19 
Uhr im Restaurant Mole, Hafenstrasse 70, 
ein weiterer Behördenstamm statt. Stadtprä-
sident David H. Bon sowie Stadträtin Aliye 
Gül, Ressort Freizeit und Sport, freuen sich 
auf angeregte Gespräche und auf viele Inte-
ressierte.  

Stadtrat Romanshorn

Seiten.......................... 1 bis 9, 12 bis 14

Seiten...................................4, 13 bis 18

Seiten.........................................6, 8, 15

Seite.....................................................5

Seite................................................... 18

Im Dienste der  
Bevölkerung
Der Zivilschutz übt und setzt 
Projekte um. 

Weiter auf Seite 5.

Romanshorn bewegt
Auf Klein und Gross wartet 
ein abwechslungsreiches 
Programm.

Weiter auf Seite 7.

Auf zur siebten 
Spielstrasse 
Neuer Austragungsort und 
neues Motto.

Weiter auf Seite 12.

Gemeinden & Parteien

Kultur, Freizeit, Soziales

Wellenbrecher

Publireportagen

Leserbriefe

Fortsetzung von Seite 1

SeeblickPlus: «Gewerbebeilage» 
Seiten 10 und 11

Herausgeberin Stadt Romanshorn
Der Seeblick ist das amtliche Publikationsorgan  
der Stadt Romanshorn, der Primarschulgemeinde 
Romanshorn sowie der Sekundarschulgemeinde  
Romanshorn-Salmsach. 

Erscheint jeden Freitag
Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher  
Haushaltungen. Jahresabonnement für auswärts in 
der Schweiz Wohnhafte: Fr. 100.–. 

Abo-Bestellungen und Mutationen 
Einwohneramt Stadt Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 83 00,  
einwohneramt@romanshorn.ch.

Beiträge bis Dienstag, 8 Uhr
Kommunikationsstelle Stadt Romanshorn,  
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 466 83 39, seeblick@romanshorn.ch. 

Inserate bis Montag, 14 Uhr 
Ströbele Kommunikation,  
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51,  
info@stroebele.ch

Impressum

Hans Paulweber

Wir gratulieren
Am Sonntag, 22. Mai 2016, feiert Hed-
wig Bürgi-Ackermann im Konsum-
hof 5 in Romanshorn ihren 90. Ge-
burtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.  

Stadtrat Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Neue Telefonnummern
Am 26. Mai 2016 lagert die Stadt Romans-
horn ihre IT-Plattform zum Amt für Infor-
matik des Kantons Thurgau (AfI) aus. Mit 
der IT-Auslagerung ist auch eine Umstellung 
bezüglich der Telefonie verbunden. Bitte 
beachten Sie, dass die Stadtverwaltung Ro-

manshorn ab dem 30. Mai über 058-Num-
mern erreichbar sein wird. Die neuen Haupt-
nummern lauten: Telefon 058 346 83 83, 
Fax 058 346 84 50. Details folgen.  

Stadt Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien

FDP am Puls – 
Brennpunkt  
«Integration»

Die Integration anerkannter Flüchtlinge und 
vorläufig aufgenommener Personen stellt die 
öffentlichen Körperschaften, Vereine und 
Einzelne vor beachtliche Herausforderun-
gen. Die vielfältigen Integrationsmassnah-
men finden bei den ausländischen Bevölke-
rungsgruppen zu oft jedoch keine Beachtung 
oder werden ausgeschlagen. Wie kann diese 
Situation verbessert werden? Die FDP lädt 
in- und ausländische Betroffene ein, sich 
über entsprechende Erfahrungen auszutau-
schen und Optimierungsmöglichkeiten zu 
diskutieren. Der Anlass findet kommenden 
Samstag, 21. Mai 2016, um 10 Uhr im Hotel 
Bahnhof, Romanshorn, statt und dauert et-
wa eine Stunde.  

Für den FDP-Vorstand, Jürg Felix
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Singen macht die Herzen frei
Es gibt ihn seit 1926: Im Pfingstgottesdienst 
feierte der evangelische Kirchenchor sein 
90-Jahr-Jubiläum.

«Schallt laut ihr Chöre – singen macht die 
Herzen frei – Himmel singt, denn der Herr 
tut Wunder»: Mit einzelnen Werken aus den 
Oratorien von Georg Friedrich Händel beging 
der evangelische Kirchenchor Romanshorn-
Salmsach feierlich sein 90-jähriges Bestehen. 
Mit instrumentaler Begleitung und Bereiche-
rung durch Mirjam Frei und Eleonora Trivel-
la (Oboen), Walter Bassetto (Fagott), Karin 
Sobaszkiewicz (Kontrabass) und Jürg Trippel 
(Orgel) taten die Sängerinnen und Sänger 
unter der Leitung von Markus Meier das, was 
der Chor seit Jahrzehnten tut – sie gaben auch 
dem Pfingstgottesdienst sein festliches Geprä-
ge.

Wichtiger Puzzlestein
In Salmsach seinerzeit ins Leben gerufen, wird 
wöchentlich jeweils am Dienstag geprobt, 

altes und neues Liedgut erarbeitet, um dann 
in Gottesdiensten, Heimen und an weiteren 
Anlässen (wie beispielsweise den Salmsacher 
Abendserenaden) aufzutreten: «Für christli-
che Gottesdienste ist der Gesang ein wichtiger 
Puzzlestein, und das Chorsingen ist eine ganz-
heitliche Sache, spricht eben Körper, Seele, 
Herz und Kopf gleichermassen an. Für die 
Zukunft wünsche ich euch, dass ihr weiterhin 
das bestehende Liedgut pflegt und euch auch 

freut über neue Lieder in einer neuen Zeit», 
sagte Pfarrer Ruedi Bertschi in seiner Predigt.
Neben dem Kirchenchor gibt es in der Kirch-
gemeinde auch die Projekt-Kantorei: Ambi-
tionierte Mitglieder des Kirchenchores und 
Projektsängerinnen widmen sich anspruchs-
volleren Werken der kirchenmusikalischen 
Literatur. Probetag ist der Donnerstag.  

Markus Bösch

Mit Händel jubiliert: Der evangelische Kirchenchor Romanshorn-Salmsach mit Markus Meier (ganz 
rechts) freut sich über Vergangenes und Zukünftiges.

Kultur, Freizeit, Soziales

Auch wenn er nicht mehr unter uns 
ist, so ist er doch immer bei uns.

Sehr traurig, doch erfüllt von tiefer Dankbarkeit und 
mit unzähligen schönen Erinnerungen nehmen wir 
Abschied von meinem innigst geliebten Ehegatten, 
unserem Papi und Opa

Niklaus Epper
7. November 1941 bis 13. Mai 2016

Wir vermissen Dich:

Gertrud Epper-Laub
Cornelia und Thomas Grimm-Epper
Karin Rutishauser-Epper mit Dave
Geschwister und Anverwandte

Traueradresse: 
Gertrud Epper, Scheffelstrasse 3, 8590 Romanshorn

Die Abdankung fi ndet am Dienstag, 24. Mai 2016, 
um 10.00 Uhr auf dem katholischen Friedhof in
Romanshorn statt.
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WellenbrecherGemeinden & Parteien

Liebes Leben,

schön, dass du wieder da bist, ich hab dich 
vermisst. Wo warst du?
Du hast dich davongeschlichen. Ganz 
langsam, auf leisen Sohlen, in ganz kleinen 
Schritten. Ich habs kaum bemerkt und wenn, 
dann wollte ich nicht. Wollte die Zeichen 
nicht sehen, die du sandtest, wollte deine Sig-
nale nicht hören. Wollte mehr, musste mehr 
und schneller. Und so drehte sich meine Welt 
mit jedem Tag ein bisschen schneller, bis sie 
eines Tages einfach nicht mehr konnte. Die 
Lager waren heiss gelaufen und blockierten, 
und so stand sie plötzlich still.
Und dann ging die Sucherei los. Wo war ich? 
Wo war meine Welt? Und wo war das Leben 
geblieben? Ich habe gesucht, gefragt, mich 
umgehört, fast aufgegeben und doch wie-
der weitergemacht. Und dann, irgendwann, 
spürte ich es. Nur ein ganz kleiner Funke, 
tief im Innern, und nur ganz kurz. Aber es 
reichte, um es zu spüren. Am nächsten Tag 
wieder, schon etwas länger und deutlicher. 
Das Leben kam zurück, so langsam, wie es 
gegangen war. Aber es kam. Und nach und 
nach hat es sich bei mir wieder eingenistet 
und breitet sich seither aus, täglich ein biss-
chen mehr.
Liebes Leben, schön, dass du wieder da bist. 
Ich pass auf dich auf. Ich liebe dich.  

Christof Hablützel

Eine neue Grillstelle und einiges mehr 
Rund 50 Pioniere der Zivilschutzregion (ZSR) 
Romanshorn haben kürzlich ihre Wiederho-
lungskurse absolviert. Einerseits ging es dabei 
um das Erneuern und Erweitern des Fachwis-
sens. Andererseits aber auch um Praxisobjek-
te wie etwa das Erstellen einer neuen Grillstel-
le in der Holzensteiner Badi. 

Nachdem die Führungsunterstützung mit 
dem regionalen Führungsstab (RFS) eine 
Einsatzübung «Romanshorn ohne Strom» 
geübt und die Betreuer im Pflegeheim Ro-
manshorn und im Altersheim Neukirch-Eg-
nach erfolgreich ihre Wiederholungskurse 
absolviert hatten, standen Ende April und 
anfangs Mai rund 50 Pioniere im Einsatz. 
Die Tätigkeiten wurden vorgängig an Pla-
nungsrapporten und am Kadervorkurs mit 
Partnern in der Region vorbereitet. 

Auffrischung und Praxisarbeiten
Wie gewohnt galt der erste halbe Tag der 
Auffrischung des Fachwissens und der Prü-
fung des Einsatzmaterials. Auf die persön-
liche Sicherheit wird während der Arbeiten 
viel Wert gelegt. Gleich zu Beginn des Kur-
ses forderten die Offiziere ihre Mannschaft 
in einer Sofort-Einsatzübung inklusive Ver-
schiebung. Nach dem ersten Kursteil wa-
ren die Zivilschutzangehörigen nicht nur 
«wach», sondern machten sich auch Gedan-

ken über das Ereignis und das einzusetzen-
de Material. Dieses wird in Praxisübungen 
angewendet, und durch Routine kann die 
Handhabung für mögliche Ernstfälle eins 
zu eins geübt werden. Die entsprechenden 
Praxisaufgaben (siehe Textbox) setzten die 
Zivilschutzangehörigen engagiert, mit Mo-
tivation und Freude um. Dies auch im Wis-
sen, dass die Tätigkeiten sinnvoll und zum 
Nutzen der Bevölkerung sind. An den Wie-
derholungskursen wurde einmal mehr deut-
lich, dass der Zivilschutzregion Romanshorn 
ein einsatzfähiges und motiviertes Korps zur 
Verfügung steht.  

ZSR Romanshorn,  
Jethro Fehlmann, Kommandant

Viele Projekte
Die nachstehenden Projekte wurden an den 
jüngsten Wiederholungskursen umgesetzt: 
Bachweg: Erstellung Trockensteinmauer und 
Greifvogel-Stange; Spielplatz Schloss: Aus-
gleichung Bodenniveau und Erneuerung der 
Fallschutzmatten; Wasserschloss: Reservoir 
Erneuerung, Absperrung und Treppe; Bahnüber-
führung Geobrugg/Voigt AG: Erneuerung Trep-
pe; Oberhüsern: Wasserrutsche einbetonieren; 
Badi Holzenstein: Erneuerung Grillplatz.

In der Holzensteiner Badi erstellten die Pioniere der ZSR Romanshorn eine neue Grillstelle.
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40 Jahre Regionales Pflegeheim –  
Reservieren Sie sich das Datum!

Am 18. Juni 2016 feiert das Regionale Pflege-
heim sein 40-jähriges Bestehen. Gleichzeitig 
können die Umbau- und Sanierungsarbeiten 
der letzten zwei Jahre besichtigt werden.

Am 20. Januar 1976 wurde das Regionale 
Pflegeheim eröffnet als gemeinsame Institu-
tion der Trägergemeinden Dozwil, Egnach, 
Kesswil, Romanshorn, Salmsach und Utt-
wil. Daher steht bis heute im Namen, dass 
es sich um ein Heim für die Region handelt, 
obwohl 2009 Romanshorn die alleinige Ver-
antwortung übernommen hat.
Gut 40 Jahre später möchten wir feiern: 
Unsern Geburtstag, das erweiterte Angebot 
mit der geschützten Wohngruppe für Men-
schen mit Demenz, den Abschluss der Um-
bau- und Sanierungsarbeiten und die Neuge-
staltung der Gartenanlage.
Von 10 bis 16 Uhr erwartet Sie ein attrakti-
ves Rahmenprogramm, durch das der be-
kannte Moderator Stöff Sutter führen wird. 

Führungen durchs Pflegeheim, musikali-
sche Darbietungen, Akrobatiknummern, 
Rikscha-Fahrten, ein Gottesdienst und eine 
Bilderausstellung von Winnie Wottka stehen 
zur Auswahl. Auch kulinarisch dürfen Sie 
sich am 18. Juni auf einige Höhepunkte aus 
der Pflegeheimküche freuen.

Reservieren Sie sich heute schon das Datum. 
Das Detailprogramm folgt im Seeblick.
Ihr Interesse freut uns, feiern Sie mit uns!  

Regionales Pflegeheim Romanshorn,
Käthi Zürcher

Gemeinden & Parteien

PUBLIREPORTAGE

Gewinner «Lenz»-Wettbewerb ermittelt

An ihrem Stand am Romanshorner Lenz hatte die Firma 
A. Graf Elektro-Installationen AG einen sogenannten 
«Heissen Draht» aufgebaut. In diesem Geschicklich-
keitsspiel galt es, mittels eines verkabelten Draht-Stabs 
den Schriftzug der Firma zu umfahren, ohne diesen zu 
berühren. Obwohl dies nicht so einfach war, und auch 
das schlechte Wetter es erschwerte, eine ruhige Hand 
zu bewahren, hat es die vielen «Lenz»-Besucher nicht 
davon abgehalten, zahlreich teilzunehmen. Der gelunge-
ne Anlass war ein Publikumsmagnet und bot auch reich-
lich Gelegenheit, zu fachsimpeln und sich auszutau-
schen.

Die glücklichen Gewinner des «Heissen Drahts» sind nun 
ermittelt. Das Elektro-Graf-Team gratuliert Dominik Al-
berts, Jasmin Mörzinger und Tobias Stricker und ist er-
freut, die Wettbewerbspreise überreichen zu dürfen. 

www.aeg-graf.ch

1. Dominik Alberts 2. Jasmin Mörzinger 3. Tobias Stricker
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«Romanshorn bewegt» – Breites Angebot für Jung und Alt

Am Mittwoch, 25. Mai, von 14 bis 20 Uhr, warten 
auf alle Bevölkerungskreise, Sportliche und Un-
sportliche an verschiedenen Austragungsstätten 
kostenlose Bewegungsangebote. Im Mittelpunkt 
stehen die Freude an gesunden Freizeitaktivitä-
ten und das Prestigeduell «weiblich gegen männ-
lich». 

Beim Projekt «Romanshorn bewegt» vom 
Mittwoch, 25. Mai 2016, 14 bis 20 Uhr, geht es 
wie im Vorjahr nicht um die Leistung, sondern 
einzig und alleine um die Bewegungsminuten 
und die Freude an gesunder Bewegung. Ange-
sprochen sind Jung und Alt, Unsportliche und 
Sportliche. 

Für jeden das passende Angebot
Romanshorner Vereine und Privatpersonen 
haben ein abwechslungsreiches Programm auf 
die Beine gestellt. Austragungsorte sind die 
Hafenpromenade (Kulturhafen, Fürst Boote, 
Christa Dombrowski mit bewegungsbasier-
ter Altersarbeit), die Reckholdern-Sportplätze 
und -Turnhallen (Fussballclub, Submarines 
Baseball, Handballclub, Frauenturnverein, 
Turnverein, Unihockey Barracudas), das See-
bad (Schwimmclub, Ludothek, Muki/Kitu/
Chinderhuus), der Kanusteg (Kanuclub), der 
Tennisplatz (Tennisclub) sowie das Eissport-
zentrum (EZO, Pikes, Tischtennisclub, Bo-
genschiessen mit Niko Tomsic). Auch bei der 
diesjährigen Auflage steht das Duell zwischen 
männlich und weiblich im Fokus. Im letzten 
Jahr sammelten die Mädchen und Frauen ins-
gesamt 69’840 Bewegungsminuten, derweil 

sich die unterlegenen Knaben und Männer 
59‘520 Bewegungsminuten gutschreiben las-
sen konnten. 

Gelingt die Revanche?
Die Daten werden an den jeweiligen Austra-
gungsorten laufend erfasst. Wer diesmal die 
Nase vorne hat, wird sich um 20.30 Uhr bei der 
Schlussauswertung auf der Hafenpromenade 
zeigen. Gelingt den Romanshornerinnen er-
neut der Sieg, wird Botschafterin Susan Bilgery 
stellvertretend den Pokal in Empfang nehmen. 
Schlagen diesmal die Romanshorner zu, darf 
Niko Tomsic als männlicher Botschafter die 
Siegestrophäe in die Höhe stemmen. Das de-
taillierte Programm liegt diesem Seeblick bei 
oder kann auf www.romanshorn.ch eingesehen 
werden. Die Stadt Romanshorn freut sich auf 

eine rege Beteiligung, wünscht allen viel Ver-
gnügen und dankt den beteiligten Vereinen, In-
stitutionen und Involvierten für die tatkräftige 
Unterstützung.  

Stadt Romanshorn

Mitteilungen des Einwohneramtes
Geburten

29. Januar in Münsterlingen
– �Yildiz Evin, Tochter des Yildiz Halil Ibra-

him, von Ebnat-Kappel, Kappel SG, und 
der Yildiz Claudia Martha, von Ebnat-
Kappel, Kappel SG

Eheschliessungen

22. April in Amriswil
– �Mörzinger Thomas, von Österreich;�  

Fässler Jasmin, von Appenzell AI

Todesfälle

26. April in St. Gallen
– �Eugster geb. Meier Johanna, geb. 19. Mai 

1953, von Romanshorn TG

28. April in Romanshorn
– �Tonini Mario, geb. 14. August 1944, von 

Airolo TI

1. Mai in Romanshorn
– �Hegner geb. Hitz Irene Brigitte, geb. 29. 

Mai 1957, von Schübelbach SZ

3. Mai in Romanshorn
– �Weibel geb. Brunner Verena Anna, geb. 3. 

Oktober 1943, von Wohlen bei Bern BE

6. Mai in Romanshorn
– �Vettiger Otto Albert, geb. 1. März 1934, 

von Uznach SG

8. Mai in Salmsach
– �Lendenmann Heinz, geb. 16. April 1955, 

von Trogen AR  

Einwohneramt Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Wer sind die Botschafter?
Susan Bilgery leistet in Romanshorn seit 
mehr als zwei Jahrzehnten hervorragende 
Freiwilligenarbeit und sorgt in der Lu-
dothek in den verschiedensten Rollen für 
Bewegung. Niko Tomsic ist mehrfacher 
Schweizer Meister im Bogenschiessen 
und gewann an den Weltmeisterschaften 
in Estland im Frühjahr 2015 die Goldme-
daille.
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PUBLIREPORTAGE

À la française in den Frühling 
bei der Garage Schmiedstube AG
Zu drei aussergewöhnlichen Tagen mit Probefahrt 
und Wettbewerb lädt die Garage Schmiedstube an 
der Frühlingsausstellung in Romanshorn ein. Vom 
20. bis 22. Mai können die Besucher an der Bahn-
hofstrasse 39 nicht nur mediterranes Lebensgefühl 
hinter dem Steuer des aktuellen Citroën-Modells 
erfahren, sondern sie werden auch mit kulinari-
schen Häppchen verwöhnt.

Das mediterrane Lebensgefühl der Grande Nation erfah-
ren: Die Schmiedstube AG – die älteste Citroën-Garage 
der Schweiz – wartet an den Ausstellungstagen mit diver-
sen Neuheiten der Citroën-Palette auf. Bei kulinarischen 
Köstlichkeiten in lockerer Atmosphäre kann mit den Ci
troën-Profis gefachsimpelt und durch die Ausstellung ge-
schlendert werden. Oder wie wärs hinter dem Steuer des 
neuesten Citroën-Modells zu sitzen und sich bei einer Pro-
befahrt von den Vorzügen à la française zu überzeugen? 
Der Frühling ist die beste Zeit dafür!

Verwöhn-Programm und Wettbewerb
Den Besuchern wird nicht nur Einblick in die Werkstatt ge-
boten: Nebst dem Kosten feiner Speisen können sie das 
Verwöhn-Programm geniessen und am Wettbewerb teil-

nehmen, wo ein Satz Autoreifen inklusive Montage im Wert 
von zirka 900 Franken winkt. Franco Lagrotteria und sein 
Team freuen sich, ihre Kundschaft begrüssen und verwöh-
nen zu dürfen à la Schmiedstube: dynamisch und leis-
tungsstark. 

Sonntagsbrunch für treue Kundschaft
Exklusiv der Schmiedstube-Kundschaft vorbehalten ist der 
Sonntagsbrunch und wird zum Spezialpreis von 25 Fran-
ken (Wert 75 Franken) offeriert. Bitte anmelden (Telefon 
071 463 11 11, info@garage-schmiedstube.ch). Es hat nur 
noch wenige freie Plätze. Parkplätze sind genügend vor-
handen.

Freitag, 20. Mai: Ausstellung mit Wettbewerb, von 
16 bis 20 Uhr
Samstag, 21. Mai: Ausstellung; verschiedene 
warme Speisen und Wettbewerb, von 9 bis 17 Uhr
Sonntag, 22. Mai: Ausstellung mit Wettbewerb, 
von 10 bis 16 Uhr. 
Sonntagsbrunch nur für Kunden, von 10 bis 14 Uhr.

www.garage-schmiedstube.ch
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Verantwortungsbewusste Hundehalter halten sich an die Regeln

Gepflegte Parkanlagen, einladende Grünflä-
chen und saubere Wege wünschen sich alle. 
Leider leben nicht alle Hundehalter danach. 
Einige aus Nachlässigkeit. Andere, weil sie 
körperlich nicht dazu in der Lage sind. Ihnen 
könnte die Erfindung von Ewald Guerra helfen.

«Ich habe den Hund meiner Tochter liebend 
gerne gehütet, doch das fachgerechte Ent-
sorgen des Kots bereitete mir nach den vielen 
Operationen grösste Mühe», sagt Ewald Gu-
erra. Er suchte nach Hilfsmitteln, wurde aber 
nirgends fündig. Bestehende Alltagshelfer 
für Senioren wie etwa Sockengreifer erfüllten 
die gewünschten Anforderungen ebenso we-
nig, wie die in Hundeshops angebotenen und 
mühsam zu reinigenden Spezialschaufeln 
überzeugten. Der Gedanke liess den pensio-
nierten Mann, der in Romanshorn während 
über 40 Jahren sein eigenes Baugeschäft ge-
führt hatte und dem gepflegte Aussenräume 
sehr wichtig sind, nicht mehr los. Der 77-Jäh-
rige tüftelte in seiner privaten Werkstatt und 
erstellte verschiedene Prototypen. Zufrieden 
war er erst bei der zehnten Version. «Ich sah 
stets noch Verbesserungspotenzial, nun bin 
ich aber vollauf überzeugt vom perfekten 
System», erklärt Ewald Guerra. 

Keine Ausrede mehr
Mit dem zur Patentierung angemeldeten 

Greifer können die Hinterlassenschaften der 
Vierbeiner ohne mühsames Bücken sauber 
und sicher in den ganz normalen Tüten ent-
sorgt werden. Dank des 250 Gramm schwe-
ren, verlängerten Arms sind auch weniger 
bewegliche Menschen oder solche, die den 
Kontakt mit den noch warmen Exkrementen 
scheuen, in der Lage, ihren Verpflichtungen 
als Hundehalter nachzukommen. Der hand-

liche Hundekotgreifer wird aus Metall und 
Holz angefertigt und in einer heimischen 
Behindertenwerkstätte produziert. Das prak-
tische Hilfsmittel ist mit einer Umhängeta-
sche, in welcher zudem Platz für Ersatzsäcke, 
Handy, LED-Lampe und Pfefferspray ist, bei 
Ewald Guerra, Telefon 079 445 34 23, ewald-
guerra@bluewin.ch, erhältlich. Die Erfin-
dung des ehemaligen Romanshorner Unter-
nehmers eignet sich auch als Geschenk.  

Stadt Romanshorn

Hunde-Knigge-Regeln einhalten
Hundehalter sind angehalten, die Geschäfte 
ihrer Vierbeiner in den Abfallbehältern zu ent-
sorgen. Die Entsorgungsbeutel können bei den 
jeweiligen Sammelbehältern wie auch beim Ein-
wohneramt der Stadt Romanshorn unentgeltlich 
bezogen werden. Liegen gelassener Hundekot ist 
nicht nur unästhetisch, sondern auch sehr un-
hygienisch. Ebenso sind Hundehalterinnen und 
Hundehalter im öffentlichen Raum verpflichtet, 
sich an die Leinenpflicht zu halten. Die Stadt Ro-
manshorn ruft alle auf, die Regeln zu beachten 
und dankt für die Unterstützung und aktive Mit-
hilfe für mehr Sauberkeit in der Hafenstadt.

Ewald Guerra hat eine Lösung für alle Hundebesit
zer/-innen, die sich nicht mehr gut bücken können.

Gemeinden & Parteien

Mit dem Kirchenschiff auf Fronleichnamsfahrt
Seit Jahrzehnten ist die sogenannte Fronleich-
namsfahrt ein gemütlicher und beliebter An-
lass für alle, für Familien, Jung und Alt. 

Mit dem Extraschiff fahren wir am 22. Mai 
über den See und besuchen einen Ort am 
deutschen Ufer. Dort erwartet uns ein froher 
Gottesdienst im Kirchenschiff mit den dies-
jährigen Erstkommunionkindern und dem 
Kinderchor «Diä pipsändä Chilämüs». 
Anschliessend ist je nach Lust und Laune 
Gelegenheit für ein Picknick im Freien oder 
Mittagessen in einem Restaurant am Ort, 
Spaziergang in Hagnau und am See, für 
Gespräche und Zusammensein. Für Kin-
der ist ein lässiges Programm vorbereitet. 
Abfahrt ist am Sonntag, 22. Mai 2016, um  

8.45 Uhr bei der Hafenplattform. Um 16 
Uhr legt das Schiff in Hagnau zur Rückfahrt 
Richtung Romanshorn wieder ab. Das Bil-
lett für die Schifffahrt kostet ebenfalls seit 
vielen Jahren nur 10 Franken, und Kinder 
bis 16 Jahre reisen gratis. Ab 8.15 Uhr wer-
den Billette beim Schiff verkauft. Bitte einen 
gültigen Ausweis für den Grenzübertritt mit-
nehmen. Wir freuen uns sehr, wenn wieder 
viele mitfahren und das Wetter nehmen, wie 
es kommt!  

Pfarreirat, Vorsteherschaft  
und Team der Kath. Kirchgemeinde

Gemeinden & Parteien
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TIEFBAU GEOMATIK / GIS
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wir jagen Ungeziefer und lästige Viecher

4 m - k a m m e r j a e g e r e i .c h
wir jagen Ungeziefer und lästige Viecher

Romanshorn Rosenweg

www.stutzag.ch
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071 463 41 41
info@calonder.ch

Ihr Elektriker 
von vis-à-vis

Grüne Lebensträume
träumen | planen | realisieren | pflegen

Breitenbach Gartenbau GmbH 
8590 Romanshorn · 071 463 19 84 
www.breitenbach-gartenbau.ch

Albert Mayer AG
Gipsergeschäft
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 12 94

Als Ihr Gipserhandwerker durften 
wir auch im 2015 vielseitige und 
anspruchsvolle Aufträge ausführen. 
Herzlichen Dank dafür.

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage 
und ein glückliches 2016.

Albert Mayer AG
Gipsergeschäft
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 12 94

Als Ihr Gipserhandwerker durften 
wir auch im 2015 vielseitige und 
anspruchsvolle Aufträge ausführen. 
Herzlichen Dank dafür.

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage 
und ein glückliches 2016.

Albert Mayer AG
Gipsergeschäft
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 12 94

Als Ihr Gipserhandwerker durften 
wir auch im 2015 vielseitige und 
anspruchsvolle Aufträge ausführen. 
Herzlichen Dank dafür.

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage 
und ein glückliches 2016.

www.gipser-mayer.ch

GEWERBEVEREINROMANSHORN UND UMGEBUNG

DALMI – MEINE MODE 
Wir stellen uns einer herausfordernden Auf-
gabe – nämlich die passende Mode für «SIE» 
und «IHN» für (fast) alle Lebenssituationen an-
bieten zu können. Dies ist ein hoher Anspruch, 
dem wir uns sehr gerne stellen. Es freut uns im-
mer wieder, wenn Kunden uns bestätigen, dass 
sie bei Dalmi Mode ihr Fachgeschäft in Sachen  
Bekleidung gefunden haben und nicht mehr 
in die Ferne schweifen oder wertvolle Zeit im 
Internet verlieren müssen.

Business und Beruf 
Eine elegante Hose mit sportivem Veston, ein schlich-
ter Pullover oder doch ein kompletter Anzug mit klas-
sischem Hemd? Wir möchten verschiedene Varianten 
aufzeigen und richten uns nach Ihren Bedürfnissen. Wir 
bieten von kleinen bis grossen Grössen und verschiede-
ne Schnitte für die individuellen Passformen an. 

Casual 
Leger, lässig, zwanglos, sportlich – genau so lässt sich 

der Modestyle Casual beschreiben. Und exakt so ist 
unser Sortiment für Sie zusammengestellt. Sei es für 
einen Ausflug mit Freunden, den nächsten Urlaub am 
Meer oder einfach etwas Sportives für zu Hause oder 
den Alltag. 

Jeans 
Ob Slim Fit, Modern Fit, Straight, Booth, Boyfriend – 
die Schnitte der heutigen Jeans sind so vielseitig wie 
die Figur und die Vorlieben unserer Kunden. Auch die 
Stoffauswahl reicht von feinen, leichten, stretchigen, 
weichen bis zu strapazierfähigen Materialien. So hat 
es für jede Person eine passende Jeans in modischen 
Farben dabei.

Feierabend-Apéro am Donnerstag, 26.5.2016
Für ein ungezwungenes Anstossen sind alle herzlich von 
16.00 – 19.30 Uhr eingeladen. Wer Lust hat, kann gerne 
auch die Gelegenheit nutzen, und sich von der Mode in-
spirieren lassen. Herzlich willkommen – ungeniert vor-
beischauen! www.dalmimode.ch
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Dalmi ist in Fahrt ...

und bietet alles von der 
Jeans bis zum Anzug!

Bahnhofstr. 9, Romans-
horn, www.dalmimode.ch

R     STAURANT
Der Preis ist heiss über dem Eis!

EZO Eissportzentrum Oberthurgau AG
www.ezo-tg.ch  info@ezo-tg.ch

Wasser.
Wärme.
Wohlbefinden.

www.HEugster.ch 
071 455 15 55

■ Roggwil
■ Arbon
■ Tübach
■ Romanshorn

Telefon 071 463 35 35
info@aeg-graf.ch, www.aeg-graf.ch

Geschenk-Boutique

Alleestrasse 37 
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 61 76

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen

Dienstag bis Freitag
09.00 bis 11.30 Uhr
13.30 bis 18.30 Uhr

Samstag
09.00 bis 16.30 Uhr

Annahmestelle für chemische Reinigung

Automobile Steinmann AG
Arbonerstrasse 30
8599 Salmsach
Telefon 071 466 10 40
a.steinnmann@automobilesteinmann.ch
www.automobilesteinmann.stopgo.ch  

Inserat_Automobile_Steinmann_60x41_d_4f.indd   2 16.02.16   14:36

SeeblickPlus: Gewerbebeilage

GEWERBEVEREINROMANSHORN UND UMGEBUNG

Trewim AG    Treuhand    Wirtschaftsprüfung    Immobilien

Neustrasse 18    Postfach 10    CH-8590 Romanshorn

Flurhofstrasse 160    CH-9000 St.Gallen

Mitglied                                             Mitglied des

Telefon +41 71 466 73 00    Telefax +41 71 466 73 01

info@trewim.ch    www.trewim.ch

Ihre Partner für Treuhand- und Immobilien-Dienstleistungen

Maler Bilgeri AG Malergeschäft
Lehmbau
Isolationen

Telefon 071 463 25 47
Telefax 071 463 25 38
Filiale
9308 Lömmenschwil

Patrik Bilgeri
dipl. Malermeister
Reckholdernstr. 63
8590 Romanshorn

8590 Romanshorn | www.malerbilgeri.ch

Wir wünschen Ihnen einen bunten Tag!

Schädlingsbefall – Ihr Romanshorner  
Kammerjäger – wir helfen weiter 

Ob Ameisen, Bettwanzen, Flöhe, Kleidermot-
ten, Schaben, Mäuse, Milben, Ratten, Spinnen, 
Tauben und Wespen – mit Schädlingen kennen 
wir uns aus. 

Wir sind Kammerjäger und jagen Ungeziefer und läs-
tige Viecher. Ursprünglich diente der Begriff «Kam-
merjäger» als Bezeichnung für einen Jäger, der in 
persönlichen Diensten des Königs stand. Wir stehen 
heutzutage nicht mehr im Dienste des Königs, aber 
dafür ist bei uns der Kunde König. Wenn Ihnen Un-
geziefer Probleme bereitet, helfen wir diskret und 
kompetent, die Schädlinge wieder loszuwerden. 
Meist wird der Schädling durch Haustiere, Lebens-
mittel oder als Ferienmitbringsel unfreiwillig ins 
saubere Heim gebracht. Ebenso die Spinnen an der 
Hausfassade, müssen nicht sein. Den Fassaden-

schutz gegen Spinnen offerieren wir Ihnen kostenlos 
vor Ort. Sie ersparen sich aufwendige wiederkehren-
de Reinigungsarbeiten, und Ihr Heim hat ein saube-
res Erscheinungsbild. 
Wir verfügen über viel Erfahrung in der Lebensmit-
telindustrie, in der Gastronomie sowie in der Umset-
zung von Einzelaufträgen für Liegenschaften Ver-
waltungen, Facilty-Management-Unternehmen oder 
Hauseigentümer. Unsere Dienstleistungsqualität 
messen wir am Feedback und den Weiterempfehlun-
gen unserer Kunden. 
Privathaushalte, Firmen und Institutionen profitie-
ren von unserem umfangreichen Service. 
Der 4M-Kammerjäger ist in jedem Fall schnell vor Ort 
und bekämpft für Sie die Schädlinge nachhaltig. 
Weitere Infos unter: www.4m-kammerjaegerei.ch 
oder Telefon: 071 460 26 57 

Seit über 35 Jahren an der Alleestrasse 52

Käsespezialitäten und feine Lebensmittel  
aus eigener Produktion Party-Service vom 

Apéro bis zum Dessert.  
Anfragen: info@gourmet-helg.ch
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Konfirmationen 2016

Ende Mai werden aus der Evangelischen Kirchge-
meinde Romanshorn-Salmsach 27 Jugendliche 
konfirmiert.

Ein Jahr lang hatten die Jugendlichen die Gele-
genheit, über wesentliche Lebensfragen nach-
zudenken, Kirche als Raum der Begegnung 
und des Dialoges zu erleben und sich so vertieft 
mit dem christlichen Glauben auseinanderzu-
setzen. Ein Höhepunkt des Konf-Jahres war 
sicherlich die Konf-Reise nach München. 

Am kommenden Sonntag, 22. Mai, werden 
zehn Jugendliche von Pfr. Ruedi Bertschi kon-
firmiert. Sie gestalteten die Feier zum Thema 
«Dab that church!» – zu Deutsch: «Gib dieser 
Kirche ein Siegeszeichen!» 

Am Sonntag, 29. Mai, werden weitere 16 Ju-
gendliche von Pfrn. Meret Engel und Vikarin 
Judith Engeler konfirmiert. Vier Jugendliche 
sind nicht aus unserer Gemeinde, besuchten 
aber den Konf-Unterricht im Heilpädagogi-

schen Zentrum und werden darum auch im 
Gottesdienst konfirmiert. Die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden haben sich für das 
Thema «Wünsche und Träume» entschieden. 

Beide Gottesdienste beginnen jeweils um 9.30 
Uhr in der evangelischen Kirche. Im Anschluss 
sind alle herzlich zu einem Apéro eingeladen  

Evangelische Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach, Meret Engel, Pfrn.

Sitzend (v. l.) Patrick Müller, Raphael Hablützel, Fabio Abderhalden, Gabriel 
Sidler, Nevio Dünnenberger, Gian-Reto Kobler, Lars Andermatt. Stehend: Pfr. 
Ruedi Bertschi, Sarah Isone, Fabiana Bötschi, Joëlle Thoma. Es fehlt: Dario 
Lucarelli.

Stehend (jeweils von links): Patrick Reichert, Fabian Kempter, Johannes Bert-
schi, Robin Eberle, Samuel Franz, Fabian Germann. Sitzend: Pfrn. Meret Engel, 
Luzia Bühlmann, Amy Fischer, Melanie Lamparter, Sabrina Foletti, Jeanne Len-
gacher, Melanie Breu, Vikarin Judith Engeler. Es fehlen: Jenny Collella, Jesse 
Gerber, Gian Luca Allemann und Patrick Würth.

Gemeinden & Parteien

Premiere bei der siebten Auflage 
Am Samstag, 28. Mai, findet in Romanshorn 
zum siebten Mal die Spielstrasse statt. 

Erstmals geht der beliebte Familienanlass 
an der Hofstrasse, auf dem Parkplatz Brüg-
gli und unter dem Titel «Schlaraffenland» 
über die Bühne. Die Spielstrasse beginnt um 
10 Uhr und geht mit dem traditionellen Ab-
schlussspiel um 16 Uhr zu Ende. Wiederum 
gilt die Devise «Kommen, wenn es passt» 
und «Bleiben, so lange es Spass macht». Die 
Festwirtschaft wird von der Sekundarschu-
le und dem Team der Brüggli-Gastronomie 
«Usblick» betrieben. Für Abwechslung ist 
am generationenübergreifenden Anlass mit 
neun verschiedenen Attraktionen und eben-
so vielen beteiligten Institutionen garantiert 
gesorgt.  

Stadt Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Nach der Hafenpromenade (Bild) kommt in diesem Jahr das Quartier Hof zum Zug.
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Planungskredit Expo 2027 –  
Stellungnahme des Stadtrates

Der Stadtrat Romanshorn empfiehlt der Bevöl-
kerung, dem Planungskredit für die Expo 2027 
am 5. Juni zuzustimmen. 

Bei den letzten sechs Auflagen der Lan-
desausstellung sind zweimal Zürich und 
je einmal Genf, Bern, Lausanne und das 
Drei-Seen-Land zum Zug gekommen. Der 
Stadtrat Romanshorn ist der Ansicht, dass 
nun die Reihe an der Ostschweiz ist und 
die Region die ideelle sowie materielle Auf-
merksamkeit und Unterstützung der Politik 

und Wirtschaft verdient. Die Jahrhundert-
chance, die Durchführbarkeit einer Expo 
2027 weiterzuverfolgen, darf nicht verpasst 
werden. Will eine Idee wachsen, müssen 
Vor- und Nachteile detailliert geprüft und 
abgewogen werden. Dies geht nicht ohne 
Vorinvestition. Aus diesem Grunde emp-
fiehlt der Stadtrat Romanshorn, am 5. Juni 
2016 dem Planungskredit zuzustimmen.  

Stadtrat Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Bastelwettbewerb Trajektfähren –  
die Sieger sind erkoren

Seit dem 8. Mai präsentiert die Museums-
gesellschaft im Museum am Hafen in einer 
Sonderausstellung die Geschichte des Eisen-
bahntrajekts über den Bodensee. Am Pfingst-
sonntag wurden die Gewinner des Bastelwett-
bewerbes erkoren. 

Die «schwimmende Brücke» von Romans-
horn nach Friedrichshafen und Lindau (und 
zeitweise auch nach Bregenz) war von 1869 
bis 1976 in Betrieb und trug massgeblich 
zum Aufschwung Romanshorns bei. Die 
attraktive Sonderausstellung mit diver-
sen Texttafeln, Bildern, Postkarten, einem  
Diorama (Modell) im Format 3 × 1 m von 
der Trajektschifffahrtanlage in Romans-
horn und mehreren Videostationen ist je-
den Sonntag von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Viele gelungene Werke
Am Bastelwettbewerb mit dem SJW-Heft 
«Fähre Romanshorn» haben sich nebst Ein-
zelnen zwei Mittelstufenklassen aus Ro-
manshorn beteiligt, und 32 Arbeiten wurden 
eingereicht. Die neunköpfige Jury unter der 
Leitung von Otto Bauer hat die Modelle be-
urteilt und gewertet; dabei erwies es sich als 
sehr anspruchsvoll, aus den vielen gut gelun-
genen Wettbewerbsarbeiten die besten vier 
zu bestimmen. Hier nun die bestplatzierten 
Fährenmodelle mit den jeweiligen Schiffs-
namen:

1. Rang: «FriedensFähre» von Tristan Eck-
hard, Romanshorn
2. Rang: «Minions» von Rebekka Rissi, Ro-
manshorn
3. Rang: «Wunschzettel-Fähre» von Angela 
Bauer, Boningen SO
4. Rang: «Swimming Garden» von Leonie 
Zweili, Romanshorn

Die drei Bestplatzierten werden eingeladen 
zu einer Fahrt nach Friedrichshafen und zu-
rück auf der Autofähre «Romanshorn», und 
zwar im Steuerhaus beim Kapitän.
Selbstverständlich können alle 32 Arbeiten 
bis zum Ende der Trajektausstellung am 2. 
Oktober besichtigt werden.  

Museum Romanshorn, 
Ruedi Meier

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Filmprogramm 

The Jungle Book – das bekannte Abenteuer 
kehrt zurück

Freitag, 20. Mai, um 17.30 Uhr; von Jon Favreau | Anima-
tion mit den Stimmen von Scarlett Johansson, Bill Murray, 
Ben Kingsley
USA 2015 | Deutsch | ab 8 (10) Jahren | 106 Min.

En man som heter Ove – ein Mann Namens Ove
Freitag, 20. Mai, und Samstag, 28. Mai, jeweils um 
20.15 Uhr; von Hannes Holm mit Rolf Lassgård, Bahar Pars, 
Filip Berg, Ida Engvoll
Schweden 2016 | Originalversion mit df-Untertiteln | ab 12 
Jahren | 116 Min.

A Hologramm for the King – geschäften mit dem
 saudischen König

Samstag, 21. Mai, um 20.15 Uhr; von Tom Tykwer mit Tom 
Hanks, Tom Skerritt, Sarita Choudhury, Tracey Fairaway
USA 2014 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 14 Jahren 
| 98 Min.

Zoomania – zeigt, wie der Hase läuft
Sonntag, 22. Mai, um 15.00 Uhr; von Byron Howard
Animation in 2-D | USA 2015 | Deutsch | ab 6 Jahren | 108 Min.

Heavenly Nomadic – Sutak, Nomaden des Himmels
Dienstag, 24. Mai, und Donnerstag, 2. Juni, jeweils um 
20.15 Uhr; von Mirlan Abdikalikow mit Taalaikan Abazova, 
Tabyldy Aktanov, Jibek Baktybekova, Jenish Kangeldiev, 
Anar Nazarkulova
Kirgisistan 2015 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 0 
(12) Jahren | 81 Min.

Das Leben drehen – Wie mein Vater versuchte, 
das Glück festzuhalten

Mittwoch, 25. Mai, um 20.15 Uhr; von Eva Vitija
Dokumentation | Schweiz 2015 | Dialekt mit d/f-Untertiteln | 
ab 14 Jahren | 78 Min.

Malala – ihr Recht auf Bildung
Donnerstag, 26. Mai, um 20.15 Uhr; von Davis Guggenheim
Dokumentation mit Malala Yousafzai | USA 2015 | Original-
version mit d/f-Untertiteln | Zutrittsalter: nicht eingestuft | 88 
Min.

Angry Birds – der Film
Freitag, 27. Mai, um 17.30 Uhr; von Clay Kaytis und Fergal 
Reilly
Animation in 2-D | USA 2015 | Deutsch | ab 6 (8) Jahren |  
97 Min.

A Bigger Splash – ein erotischer, 
spannungsgeladener Thriller

Freitag, 27. Mai, und Samstag, 4. Juni, jeweils um 20.15 
Uhr; von Luca Guadagnino mit Ralph Fiennes, Tilda Swin-
ton, Matthias Schoenaerts, Dakota Johnson
Italien/Frankreich 2015 | Deutsch | ab 16 Jahren | 120 Min.

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch
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Kleine Schritte mit grosser Wirkung 

Artikelserie des Grünen Forums zum Jahres-
thema «Biodiversität»: Wie können wir Grün-
flächen im Siedlungsraum attraktiv und arten-
reich gestalten? (1/7)

Viele Grüninseln verbinden sich zu einem  
wertvollen Netz
Die verschiedenen Grünflächen im Stadt-
gebiet können einen wesentlichen Beitrag 
zur Verbreitung und Erhaltung von Arten-
reichtum leisten. Damit mobile Tiere und 

Pflanzen diese besiedeln können, braucht es 
ein enges Netz solcher Grünflächen. Neben 
grösseren Ruderal- und Blumenwiesen-
flächen sind aber auch kleinere Grüninseln 
wichtig. Je artenreicher dabei die Grünfläche 
ist, desto grösser ist die Anzahl von Insekten 
und anderen Kleintieren in diesen Lebens-
räumen, weil sie das ganze Jahr ein vielfälti-
ges Nahrungsangebot finden. Davon profi-
tieren auch Vögel und andere Kleintiere.

Englische Rasenwüste oder lebendige Blumen-
wiesen
Während grossflächige Rasenflächen für die 
Artenvielfalt nahezu wertlos sind, ist schon 
ein anspruchsloser Blumenrasen bei richtiger 
Pflege für viele Insekten und Schmetterlinge 
eine wertvolle Nahrungsquelle. Wenn dann 
noch in der Nähe gute Nist- und Überwinte-
rungsangebote in Form von Asthaufen, mark-
haltigen Stengeln von verschiedenen ein- und 
mehrjährigen Stauden vorhanden sind, fin-
den z.B. verschiedene Wildbienen und Hum-
meln abwechslungsreiche Lebensräume.

Mähen: gewusst wie – und wann
Damit das Nahrungsangebot durchgehend 
gewährleistet ist, ist es wichtig, dass nicht 
alle Rasen- oder Wiesenflächen gleichzeitig 
gemäht werden. So haben Tiere Rückzugs-
orte in (noch) nicht gemähten Streifen oder 
Inseln, und die Pflanzen können sich versa-
men. Weshalb also nicht in einem Blumenra-
sen verschiedene bunte Blumenwieseninseln 
stehen lassen?  

Grün sparen – auch für Hausverwaltungen  
attraktiv
Aus einem ökologisch wertlosen englischen 
Rasen kann mit wenig Aufwand eine für 
Tier- und Pflanzenwelt wertvolle Grün-
insel werden. Es hilft schon, gezielt weniger 
oft und nicht überall gleichzeitig zu mähen. 
Wenn dieses gezieltere Vorgehen gut geplant 
wird, sieht eine Grünfläche nicht einfach un-
gepflegt aus: Es entstehen bunte Farbtupfer 
in sonst eintönigen Rasenflächen.  

Grünes Forum, Karin Keel Walliser

Gemeinden & Parteien

Fotowettbewerb mit Preisen
Wir suchen Bilder, auf denen man positive Bei-
spiele für mehr Artenvielfalt auf Romanshorner 
Grünflächen findet. Wenn auch Sie in Ihrem 
Garten oder Ihrer Überbauung Beispiele haben, 
wo mit kleinem Aufwand viel für die Artenvielfalt 
erreicht wird, senden Sie uns ein Foto davon mit 
Angabe der Adresse der Aufnahme zu. Alle Bilder, 
die wir auf unserer Website veröffentlichen, er-
halten einen kleinen Preis.
Fotos einsenden an: info@gruenes-forum.ch

Schnupperlektionen in der Musikschule 
Am Samstag, 4. Juni, können in der Musikschu-
le Romanshorn Schnupperlektionen für alle 
Instrumente und Sologesang besucht wer-
den. 

Von Querf löte bis Kontrabass – alle In
strumente inklusive Sologesang können 
am Samstag, 4. Juni, in einer Schnupper-
lektion in der Musikschule Romanshorn 
ausprobiert werden. Von 9 bis 12 Uhr kön-
nen interessierte Kinder, Jugendliche oder 
Erwachsene auf Anmeldung eine Schnup-
perlektion besuchen. Eine Schnupperlek-
tion ist eine 30-minütige Einzellektion auf 
dem gewünschten Instrument. Ziel der 
Schnupperlektion ist es, ein Instrument in 
Ruhe ausprobieren zu können. Die Musik-
lehrpersonen zeigen auf, wie der jeweilige 
Unterricht aussieht. Die Teilnehmer wer-
den zudem zu Themen wie Unterricht, 
Üben und Instrumentenmiete/-kauf be-
raten. Für Kinder und Jugendliche kostet 
eine Schnupperlektion 15 Franken, für Er-
wachsene 25 Franken.

Anmeldung bis 27. Mai
Anmeldungen können bis am 27. Mai 2016 
an die Musikschule Romanshorn, Hafen-
strasse 6, 8590 Romanshorn, oder per Mail 
an info.mkr@bluewin.ch geschickt wer-
den. Informationen zur Musikschule Ro-
manshorn sind zu finden auf der Website: 
www.musikschule-romanshorn.ch.  

Musikschule Romanshorn,  
Julia Kräuchi, Schulleitung

Kultur, Freizeit, Soziales

Sommerlager  
der Jungschar 
Romanshorn

Die BESJ-Jungschar Romanshorn lädt alle 
Kinder, die nach den Sommerferien in der 
3.–9. Klasse sind, herzlich fürs Sommerla-
ger ein. Vom 16. bis 23. Juli werden wir die 
Geschichte des Träumers Josef erleben, viele 
Spiele machen, basteln, Abenteuer erleben, 
viel Spass miteinander haben und vieles 
mehr. Das Lager wird unter Jugend&Sport 
durchgeführt. Mehr Informationen erhalten 
Sie auf unserer Website (jungschar.rebgar-
ten.ch) oder bei Sarina Günther (sarina.gu-
enther@gmx.ch).  

Jungschar Romanshorn, Olivia Stauffer

Kultur, Freizeit, Soziales
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Dringend nötig: Mehr Artenvielfalt
Die Schweiz kann damit nicht brillieren: Die 
Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren geht in 
unserem Land seit Jahren zurück. 

Das Grüne Forum nimmt sich einmal mehr 
diesem Thema an: Nach der erfolgreichen 
Jahresversammlung wird in den kommen-
den Monaten die Biodiversität breiten 
Raum einnehmen: Mit Artikeln und Bil-
dern wird die Partei auf positive Beispiele 
hinweisen und damit aufzeigen, dass auf 
öffentlichem und privatem Grund (auch 
kleine) Massnahmen grosse und nachhal-
tige Wirkung haben können. Dass im Zug 
der Revision des Baureglements auch die 
Umgebungsgestaltung und Bepf lanzung 
integraler Bestandteil eines Baugesuchs sein 
müsste, käme den berechtigten Anliegen 
der Natur entgegen.

Bildung sichert Wohlstand
An der gleichen Sitzung wurden auch die 

Rechnungen der Stadt und der Schulen dis-
kutiert: Obwohl die Stadt das Jahr 2015 mit 
einer schwarzen Null abschliesse, sei die 
Erfolgsrechnung stark belastet und wenig 
beeinflussbar, auch wegen der (steigenden) 
Sozialhilfekosten. Bezüglich der Investi-
tionsrechnung sei zwar das Pflegeheim ge-
stemmt worden, neue Investitionen jedoch 
würden wohl Steuererhöhungen nach sich 
ziehen, so Stadtrat Urs Oberholzer.

Sowohl die Primar- als auch die Sekundar-
schule können in ihren Rechnungen positi-
ve Abschlüsse verzeichnen: Beide Körper-
schaften wollen diese für ihre Neubauten 
verwenden. Das Grüne Forum unterstützt 
dieses Ansinnen selbstverständlich, denn 
eines ist klar: Bildung sichert unseren 
Wohlstand.  

Grünes Forum, Markus Bösch, Präsident

Einweihungs- und Tauffest der Brüggli-Kita

Am Samstag, 4. Juni, von 11 bis 15 Uhr, findet 
in Romanshorn das Einweihungs- und Tauffest 
der Brüggli-Kita statt. Klein und Gross erwar-
ten diverse Attraktionen, Festwirtschaft und 
Wettbewerb.

Familien und Interessierte aus der Region 
sind herzlich zu der offiziellen Einweihung 
an der Arbonerstrasse 50 in Romanshorn 
eingeladen. Es erwarten Sie diverse Attrak-
tionen wie Kinderschminken und Geschen-
ke-Basteln für den Vatertag. Ausserdem 
findet die Prämierung des Kita-Maskott-

chen-Wettbewerbs statt, bei welchem die 
Teilnehmer den Kita-Figuren passende Na-
men geben konnten. 

Die Brüggli-Kita bietet Platz für Kinder im 
Alter von drei Monaten bis zur Schulreife. 
Werktags ist sie jeweils von 6.30 bis 18.30 
Uhr geöffnet. Das Wohlbefinden und die 
gesunde Entwicklung der Mädchen und Bu-
ben stehen bei uns im Mittelpunkt. Mit fun-
dierter pädagogischer Arbeit, mit einem kin-

dergerecht strukturierten Tagesablauf und 
mit einer liebevoll gestalteten Infrastruktur 
sollen die Kinder altersgerecht gefördert wer-
den.
Das Kita-Angebot beinhaltet auch die Ver-
pflegung der Mädchen und Buben; die 
Mahlzeiten stammen aus der nahen Brüggli-
Gastronomie Usblick.  

Brüggli Romanshorn

Frühlingsaktion
Alle Familien, die ihre Kinder ab sofort bis zu 
den Schulsommerferien am 8. Juli in unsere 
Kita einschreiben, zahlen ein Jahr lang nur den 
halben Betreuungstarif (Einschreibegebühren 
und zusätzliche Leistungen sind davon ausge-
nommen). Mehr Infos erhalten Interessierte auf 
http://brueggli-kita.ch oder direkt bei Monika 
Hinder (Kita-Leiterin), kita@brueggli.ch, Tele-
fon 079 420 77 30. Melden Sie sich gerne bei 
uns.

Kultur, Freizeit, Soziales

Gemeinden & Parteien

Neue Kurse bei  
Ettlinger Coaching

Mentalcoach und Entertainerin Karin Ettlinger 
stärkt im Juni Kursteilnehmende unter ande-
rem im Bereich der «Auftritts-Kompetenz». 

Kursinhalte sind mentale Strategien, Tipps 
im Umgang mit Nervosität und Unsicher-
heit, Atem- und Sprechtechnik. Der Kurs 
richtet sich an Erwachsene, die in jeder Si-
tuation souverän wirken wollen. Kursdaten 
sind 8./15./22. und 29. Juni, Anmeldung 
auf der Website www.mentalfrisch.ch oder 
telefonisch 078 77 33 797. Weitere Ange-
bote sind «Mentaler Schutz gegen verbale 
Angriffe» (18. Juni) und «Kilos runter und 
Energie rauf mit cellRESET». Auch hierzu 
finden Sie mehr auf der Website mental-
frisch.ch.  

Ettlinger Coaching, Karin Ettlinger

Publireportagen
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Gas-Experimente am Museumstag

Am Sonntag, 22. Mai, findet der Internationa-
le Museumstag statt. Kinder und Erwachsene 
sind an diesem Sonntagnachmittag zwischen 
14 und 17 Uhr in das Museum am Hafen einge-
laden. 

Am Internationalen Museumstag haben 
wir etwas Besonderes parat: Experimen-
te rund um das Tauchen, Gase und Druck. 
Brodelnde Trockeneis-Drinks warten auf 
interessierte Entdecker! Sie können ganz 
einfach einen Kartesianischen Taucher in 

der Flasche basteln und damit erfahren, wie 
Fische es eigentlich schaffen, höher oder tie-
fer zu schwimmen. Denn die haben ja kei-
nen Blei-Gürtel…? Sie erfahren ausserdem, 
wie die ersten Tauchglocken aussahen, mit 
denen sich Menschen für längere Zeit unter 
Wasser gewagt hatten, was alles erfunden 
wurde bis zu den heutigen Taucheranzügen 
und an welchen neuen Atemgeräten aktu-
ell geforscht wird. Das «Museum zum An-
fassen» stimmt Sie ein auf den Sonntag, 19. 
Juni, wo Sie Helmtauchen wie 1952 live im 

Romanshorner Hafen erleben können. Zur-
zeit ist neben der Dauerausstellung die Son-
derausstellung «Eisenbahntrajekt 2016» zu 
sehen. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.museums.ch. Termine: Sonntag, 
22. Mai und 19. Juni, jeweils 14 bis17 Uhr; 
museumromanshorn.ch. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.  

Museum am Hafen, Max Brunner

Jungtierschau mit Brunch
Am Sonntag, 29. Mai, von 9 bis 17 Uhr findet auf 
dem Vorplatz/Aula des Rebsamenschulhau-
ses oder bei schlechter Witterung in der alten 
Turnhalle die Jungtierschau des Kleintierzüch-
ter-Vereins Romanshorn statt. 

Die Jungtierschau beginnt mit einem Brunch 
(von 9 bis 11 Uhr). Mit Grilladen oder fei-
nen selbst gemachten Kuchen runden wir die 
Festwirtschaft ab. Der Anlass findet bei jeder 
Witterung statt. Für den Brunch ist eine An-

meldung bis Freitag, 27. Mai 2016, Telefon 
071 461 28 18 oder E-Mail d71.scherrer@
bluewin.ch, erforderlich. Der Brunch kostet 
für Erwachsene 19 Franken (Kinder bis 11 
Jahre bezahlen pro Altersjahr Fr. 1.50.). Der 
Kleintierzüchter-Verein Romanshorn freut 
sich auf Ihren Besuch.  

Kleintierzüchter-Verein Romanshorn, 
Daniela Scherrer

Bin ich nicht ein stolzer Kerl? 
Ja, mich und andere Kaninchen, Hühner, Tauben 
und Papageien können Sie an der Jungtierschau 
bewundern. Ebenfalls präsentiert die Abteilung 
Fellnähen, welche dieses Jahr ihr 40-jähriges Be-
stehen feiern kann, ihre neusten Kreationen. Zu 
bewundern sind auch die Fellarbeiten von unse-
ren Jugendmitgliedern, die Anfang Jahr an der 
Schweizer Meisterschaft gewonnen haben.

Beat Meier ist 
Romanshorner 
Schachmeister

Um die Schachmeisterschaft in Romanshorn 
zu gewinnen, hängen die Trauben hoch. Seit 
1996 konnten erst drei Spieler sich in die 
Siegerliste einschreiben: Zehn Mal gewann 
Peter Eberle, acht Mal Hanspeter Heeb. 
Einzig 2012 konnte Markus Heierli in die-
se Phalanx einbrechen. Dieses Jahr gelang 
Gleiches Beat Meier (Bild) in überzeugender 
Manier. Meier blieb in Vor- und Rückrunde 
ungeschlagen. Mit aussergewöhnlichen drei 
Punkten Vorsprung auf das Verfolgerfeld 
konnte er die Meisterschaft für sich gewin-
nen und den begehrten Wanderpokal für ein 
Jahr in Besitz nehmen. Das B-Tunier ging an 
Hanspeter Zott, im C-Turnier konnte sich 
der Präsident des Schachklubs, Daniel Rast, 
durchsetzen. Weitere Information: schach-
thurgau.ch/romanshorn.  

Schachclub Romanshorn, Hanspeter Heeb

Kultur, Freizeit, Soziales
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Kinderplauschnachmittag
«Unser täglich Brot gib uns heute» ist das 
Thema des Kinderplauschnachmittages vom 
Mittwoch, 25. Mai. Der Anlass dauert von 
14 bis 16.30 Uhr im evangelischen Kirch-
gemeindehaus. Kinder vom 2. Kindergarten 
bis zur 6. Klasse sind herzlich eingeladen. 
Fröhliche Lieder, ein spannendes Theater 
und ein «Brotbeschaffungs-Geländespiel» 
lassen die Kinder einen fröhlichen Nachmit-

tag erleben. Zum Zvieri werden wir Schlan-
genbrot über dem Feuer braten. Das Kinder-
team der Evang. Kirchgemeinde freut sich 
über dein Kommen. Weitere Informationen: 
Telefon 079 291 43 37.  

Evangelische Kirchgemeinde 
Romanshorn-Salmsach, Heiner Bär, Diakon
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Boulebar – Saisoneröffnung 2016

Die Boulekugeln sind wieder bereit: Am Frei-
tag, 20. Mai, startet die Boulebar am Boulevard 
in die zweite Saison!

Die Boulebar ist ein Treffpunkt für unge-
zwungenes Zusammensein in unvergleich-
licher Atmosphäre an der Hafenpromenade 
von Romanshorn: Boulespiel für alle, Live-
musik, Bouletournier mit geladenen Gästen 
und feines Kulinarisches. Alle Leute von 
Jung bis Alt und Familien sind herzlich will-
kommen. Bei freiem Eintritt und moderaten 
Preisen für Speisen und Getränke der ideale 
Einstieg ins Wochenende. Am Freitag, 20. 
Mai, wird die Romanshorner Band «Funky 
Crew» die Anwesenden musikalisch unter-
halten. Am Bouleturnier messen sich die 
Lehrerschaften der SBW «Haus des Lernens» 
und der öffentlichen Schulen von Romans-
horn. Die Boulebar vom Freitag, 20. Mai, ist 
von 18.30 bis 23.30 Uhr geöffnet. Bei unsi-

cherer Wetterlage erfahren Sie unter www.
kulturhafen.ch über die Durchführung. Der 
Vorstand des Vereins «kulturhafen» freut 
sich, wenn auch Sie beim Saisonauftakt da-
bei sind!  

Kulturhafen Romanshorn, Andreas Karolin

Kultur, Freizeit, Soziales
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FC Romanshorn – 
Die Siegesserie  

hält an 
Der FC Romanshorn bleibt im Hoch. Am 
vergangenen Wochenende siegte die Sennelf 
bei wechselhaften Wetterbedingungen mit 
Sonne, Regen und Wind zu Hause gegen den 
FC Gossau mit 3:2. Der ehemalige A-Junior 
Kai Länzlinger durfte sich als Doppeltor-
schütze feiern lassen. Der dritte Treffer ging 
auf das Konto von Thomas Veit. Nach dem 
Heimerfolg gegen die Fürstenländer rückte 
der FC Romanshorn auf Platz vier in der Ta-
belle vor. Am Samstag, 21. Mai (Anspielzeit 
17 Uhr), geht es zum Auswärtsspiel nach Wit-
tenbach. Der FC Romanshorn hofft auf viele 
mitreisende Fans. Hopp FC Romanshorn!  

FC Romanshorn, Ueli Nüesch

Päckli-Aktion  
von Jungwacht 

Blauring
Heute Freitag, 20. Mai, findet die grosse Pä-
ckli-Aktion von Jungwacht Blauring Romans-
horn statt. Die Geschenke werden in der gan-
zen Stadt verstreut. 

Jedes Schulkind, das ein buntes Paket findet, 
darf es auspacken. Damit sich noch andere 
Kinder über ein Geschenk freuen können, 
darf jedes Kind nur ein Paket öffnen. Den 
Inhalt dürft ihr selbstverständlich behalten. 
Ausserdem befindet sich auf jedem Paket 
eine Nummer. Es warten drei grosse Haupt-
gewinne auf euch. Um zu erfahren, ob ihr zu 
den glücklichen Gewinnern zählt, laden wir 
euch zu einem Schnuppertreffen ein. Dieses 
findet morgen Samstag, 21. Mai, von 13.30 
bis 15.30 Uhr in der Kaplanei an der Schloss-
bergstrasse 20 in Romanshorn statt. Das 
Jubla-Team freut sich auf dich! www.jubla- 
romanshorn.ch.  

Jungwacht Blauring Romanshorn,  
Timo Hogrefe

Kultur, Freizeit, Soziales
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Der TV Romanshorn  
im Trainingswochenende

Wie bereits zur Tradition geworden, ging der 
TV Romanshorn auch dieses Jahr nach Bad Zur-
zach ins Trainingsweekend.

Gestartet wurde mit dem Fachtest-All-
round-Training. Mit wetterfester Kleidung 
machten sich die Turner auf ins Freie. Diese 
Disziplin verlangt den Teilnehmern körper-
liche Fitness, Geschicklichkeit, Konzen-
tration und Teamwork ab. Anschliessend 
wurde die Pendelstafette geübt. Nach dem 
Zvieri machte sich die Geräte-Sektion dar-
an, die Gerätekombination mit Barren und 
Stufenbarren zu trainieren. Da bereits viel 
geübt wurde, klappt vieles schon sehr gut. In 
der Synchronität und der Körperspannung 
gibt es aber noch Verbesserungspotenzial. 
Nun ging es zum gemütlichen Teil über. Um 
die Muskeln etwas zu entspannen, wurde 
das Thermalbad besucht. Die Turnerinnen 
und Turner verteilten sich im Thermalbad 
und erkundeten die verschiedenen Wasser-
becken, Dampf- und Solebäder. Nach dem 
Nachtessen im Restaurant Krone liess man 
den Tag in gemütlicher Runde ausklingen.

Richtige Ballabläufe
Nach einem reichhaltigen Frühstück wurde 
auch am Sonntag wieder f leissig trainiert. 
Trotz Schneefall machten sich die «Fach-
testler» bereits um acht Uhr bereit fürs 
Training und übten die verschiedenen Ball-
abläufe. Anschliessend wurden die Wechsel 
der Pendelstafette und die richtige Technik 
des Schleuderballschleuderns erneut trai-
niert und gute Tipps weitergegeben. Nach-
dem sich alle Turnerinnen und Turner auf-
gewärmt hatten, ging es nach dem Znüni 
erneut ans Barrenturnen. Mithilfe von Vi-
deos, die fortwährend aufgenommen wur-
den, wurden Übungsfehler analysiert und 
Verbesserungsvorschläge mitgeteilt. Wir 
dürfen auf ein erfolgreiches und produkti-
ves Trainingsweekend zurückschauen. Vie-
len Dank natürlich auch an die Leiter, die 
dieses Trainingsweekend erst ermöglicht 
haben.  

TV Romanshorn, Sabrina Rechsteiner
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Das macht die Schweiz aus! – Sinn für Realitäten und Blick für Visionen
Es braucht beides – den Sinn für Realitäten 
und den Blick für Visionen. Das macht das per­
sönliche Leben und das Verständnis und das 
Bestehen eines ganzen Landes aus. Konkret 
aufzeigen lässt sich dies an den Abstimmungs­
vorlagen vom 5. Juni:
An der täglichen Realität misst sich der «Service 
public». Weil mit der gleichnamigen Initiative 
«Pro Service public» unter anderem Quersub­
ventionierungen ausgeschlossen werden, be­
steht die Gefahr, dass Post, Telefon und Bahn 
bei einem Ja den flächendeckenden Service 
eher abbauen, das Ziel also verfehlt wird. Zu 
unterstützen ist allerdings die realitätsnahe Pla­
fonierung der Cheflöhne dieser Bundesbetriebe.
Ebenfalls ein Nein verdient die «Milchkuh­
initiative»: Der Vision, Strassen noch mehr und 
über die Massen auszubauen, ist die Realität 

entgegenzuhalten: Erstens funktionieren die 
Verkehrssysteme momentan (noch) recht gut, 
und zweitens würden die umverteilten Millionen 
beim ÖV und vor allem bei der Bildung fehlen. 
Eine Vision im Sinne von «Beton statt Bildung» 
ist sicher nicht zum Wohl unseres Landes. Zu­
dem rechnet der Verkehrsökologe Udo Becker 
in der Zeitschrift Beobachter vor, dass die un­
gedeckten, externen Kosten des motorisierten 
Verkehrs gegen 19 Milliarden Franken betragen. 
Als Vision müsste also eher das Hätscheln der 
«heiligen Kuh Auto» aufhören.
Bei der Vorlage für ein bedingungsloses Grund­
einkommen ist ein visionärer Blick gefragt: Die 
Initiative animiert zum Denken und nimmt die 
heutigen und künftigen Probleme der Sozialwer­
ke und Arbeitswelt auf. Die dahinter steckende, 
utopische Idee scheint zwar verrückt und ist 

gleichwohl vernünftig, weil damit auch längst 
überfällige Steuerreformen (z. B. Minimalsteuer 
auf Finanztransaktionen) vorangetrieben wer­
den. Und nicht zuletzt wird damit die je länger, 
desto nötiger werdende Freiwilligenarbeit gestei­
gert.
Schliesslich geht es auch auf kantonaler Ebene 
um den Blick in die Zukunft: Ist die Vision einer 
Expo 2027 wichtig für die (Ost-)Schweiz? Geht 
es nur um Wachstum und auf Kosten von Bil­
dung, Gesundheit und Energie-Zukunft? Oder ist 
es ein nachhaltig wirkender Event, der gemeinsa­
mes Leben in «zukunftsträchtigen, transformier­
ten» Städten und Dörfern aufzeigen kann?  

Markus Bösch, Romanshorn

Leserbriefe

Leserbriefe

Expo Ostschweiz – eine Chance
Die Schweiz ist multikulturell und multireli­
giös. Es geht ihr vergleichsweise sehr gut in 
dieser Vielfalt. Warum eigentlich? Die Wurzeln 
der Schweiz sind christlich. Was bedeutet das? 
Grosse Teile der Bevölkerung wissen es nicht 
mehr oder noch nicht. Aktuell spaltet die Flücht­
lingsfrage unser Volk in harte und weichere Hal­
tungen. Wie weiter? Eine gut geplante Expo kann 
die genannten Themen darstellen, vertiefen und 
zu Antworten führen. Sie kann ein Zusammen­
leben in Einheit und Vielfalt fördern, ebenso 
die Freude und den Stolz auf unser Land. Als 
christliche Partei sieht die EVP insbesondere die 
Chance, dass unsere christlichen Wurzeln und 
Werte überzeugend dargestellt werden können, 
auch was Religionsfreiheit bei uns und weltweit 
bedeutet. Wir träumen bereits von religiösen Fe­

sten in verschiedensten Farben. Sollte die Ex­
po-Planung eine andere Richtung einschlagen, 
können wir dannzumal Nein stimmen. Jetzt aber 
hat die EVP mit grossem Mehr Ja gesagt zum 
Planungskredit. 
Die Gegner argumentieren fast ausschliesslich 
mit den Kosten. Sie vergessen wohl, dass rund 1 
Mia. Bundesgelder für die Expo in die Ostschweiz 
fliessen würde. Und sie vergessen vielleicht auch, 
dass für das Wohlergehen unserer Schweiz Werte 
mindestens so wichtig sind wie das Geld.
Geben Sie der Expo eine Chance, stimmen Sie  
Ja!  

Regula Streckeisen, 
Präsidentin EVP TG, Romanshorn

Planungskredit Chance Expo2027 – Dank Machbarkeitsprüfung ein seriöser Entscheid
Jedem Projekt geht bekanntlich eine Vorprojekt­
phase voraus. Das ist auch bei der Vision «Ex­
po2027 Bodensee-Ostschweiz» nicht anders.  
Wie in einer Gemeinde für ein Schulhaus, eine 
Sporthalle oder eine neue Erschliessung nach 
der Vorprojektphase ein Planungskredit ein­
geholt wird, muss auch die Vision «Landes­
ausstellung in der Ostschweiz» einer seriösen 
und professionellen Überprüfung unterzogen 
werden. Mit dem Dossier Masterplan und ins­
besondere dem Konzept «Expedition 27» liegt 
ein spannendes und vielversprechendes Vor­
projekt vor, das nun aber vertieft auf die Mach­
barkeit, die Finanzierbarkeit und insbesondere 
auch verstärkt auf die Nachhaltigkeit und da­
mit die bleibenden Werte hin überprüft werden 
muss. Nur damit kann sichergestellt werden, 
dass weder Fehlinvestitionen getätigt werden 

noch ein Fass ohne Boden aufgetan wird. Eben­
so entsteht Klarheit darüber, was uns eine Ex­
po als Investition bringen kann, denn das muss 
klar gesagt werden, nur wenn man investiert, 
kommt auch etwas zurück. Bei jeder Vision, 
unabhängig, ob es sich um eine Expo oder ein 
anderes Grossprojekt handelt, sind sich Befür­
worter und Gegner immer uneins über Nutzen 
oder Kosten, was für den Meinungsbildungs­
prozess durchaus gut ist. Hingegen finde ich es 
äusserst fahrlässig, wenn wie jetzt bei der Frage 
«Wollen wir das Vorprojekt Expo2027 einer ver­
tieften Überprüfung unterziehen?», bereits mit 
utopischen Kantonsbeiträgen operiert wird. Mit 
diesem Vorgehen wird dem Projekt nicht einmal 
die Chance gegeben, klare Fakten über Inhalte 
und vor allem Kosten zu Händen einer nächs­
ten und entscheidenden Volksabstimmung zu 

erarbeiten. Mit einem überzeugendem Ja zum 
Planungskredit ermöglichen wir aber genau 
dies. Denn nur damit erhalten wir die einmali­
ge Chance, genau und sorgfältig zu klären, ob 
wir in der Ostschweiz, zwischen Seelandschaft, 
Stadtlandschaft und Berglandschaft etwas He­
rausragendes entwickeln dürfen, was letztlich 
auch ein starkes Selbstbewusstsein der Ost­
schweiz gegenüber der restlichen Schweiz und 
unseren Nachbarn aussendet. Sagen wir also 
Ja, wir wollen eine Machbarkeitsüberprüfung, 
und sagen wir demzufolge Ja zum Planungskre­
dit.  

Komitee Chance Expo 2027, 
Bruno Lüscher, Präsident,  

Kantonsrat FDP Thurgau

Leserbriefe

Journeys 
reissen mit

An der Friday Night Music im Panem spielt 
am Freitag, 27. Mai, ab 20.30 Uhr die Forma-
tion Journeys auf (Angelo Signore, piano, key-
boards; Willy Kotoun, percussion; Philippe 
Mall, saxes ; Robert Mark, drums, percussion; 
Luciano Maranta, e-bass; Ueli Gasser, guitars). 
Journeys – eine zeitlose Mischung aus schönen 
Melodien, farbigen Harmonien, einem mit-
reissenden Groove und exzellenten Solis.  

Pino Buoro

Kultur, Freizeit, Soziales
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Romanshorner 
Agenda

Jeden Freitag 
–	 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
	 Allee-/Rislenstrasse

–	 Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
	 Dienstag	 14.00–18.00 Uhr
	 Mittwoch	 14.00–18.00 Uhr 
	 Freitag	 9.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
	 Samstag	 10.00–12.00 Uhr

–	 Ausleihzeiten Ludothek
	 Dienstag	 15.30–17.30 Uhr
	 Freitag	 15.30–17.30 Uhr
	 Samstag 	 10.00–12.00 Uhr
	 Während der Schulferien immer samstags  

von 10.00–12.00 Uhr.

–	 Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr, 
Sonderausstellung Trajekt

–	 autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 
Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

–	 Locorama Erlebniswelt: Sonntags, 10.00–17.00 Uhr
–	 Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr
–	 Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992) 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung,  
Tel. 071 463 18 11, Atelier-Galerie Demarmels,  
Amriswilerstrasse 44, 8590 Romanshorn

–	 Bilder-Ausstellung von Erwin Maurer
	 Haus Holzenstein bis Ende Mai,
	 täglich von 10.00–17.30 Uhr
–	 Atelier Stadtentwicklung: Alleestrasse 49,  

jeden Donnerstag, 17.00–18.30 Uhr offen

Freitag, 20. Mai
–	 14.30–16.30 Uhr, Musikalischer Nachmittag mit Frau 

Zieri, Café Giardino, Regionales Pflegeheim
–	 17.30 Uhr, The Jungle Book, Kino Roxy
–	 18.30 Uhr, Abend-Exkursion – Wanderung von Oberstei-

nach zur Glinzburg, Treffpunkt: Steinach, Parkplatz Restau-
rant Steinach, Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.

–	 18.30–23.30 Uhr, BouleBar am Boulevard, Hafenprome-
nade, Verein Kulturhafen

–	 19.00 Uhr, Frauenstadtrundgang, Treffpunkt beim Moc-
Moc, Stadtmarketing

–	 19.30 Uhr, Teenie, Jugendraum, B'hofstr. 48, Evang. Kirch-
gemeinde 

–	 20.00–22.00 Uhr, Betula mit «4 x 20 Tanz», Aula Rebsa-
men, Verein Betula

–	 20.15 Uhr, «En man som heter Ove», Kino Roxy

Samstag, 21. Mai
–	 9.00–17.00 Uhr, Nachwuchsregatta, vor dem Bootshaus, 

Kanu-Club Romanshorn

–	 10.00–11.00 Uhr, Panini-Tauschbörse, Gemeindebiblio-
thek, Alleestrasse 50

–	 10.34–13.45 Uhr, Erlebnis-Rundfahrt Thurgau –  
Programm 2, Romanshorn Bahnhof, SBS Schifffahrt

–	 11.35–14.30 Uhr, Erlebnis-Rundfahrt Thurgau –  
Programm 1, Romanshorn Hafen, SBS Schifffahrt 

–	 13.00–17.00 Uhr, Kantonaler Spiel- & Sporttag,  
PluSport TG, Kantiturnhalle PluSport Romanshorn

–	 14.00 Uhr, Cevi, Jugendraum, B'hofstr. 48,  
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

–	 20.15 Uhr, «A Hologramm for the King», Kino Roxy

Sonntag, 22. Mai
–	 15.00 Uhr, «Zoomania», Kino Roxy

Montag, 23. Mai
–	 18.00 Uhr, Jugendgottesdienst, Kirche Salmsach,  

Evang. Kirchgemeinde 
–	 18.00–19.00 Uhr, Behördenstamm, Rest. Mole,  

Hafenstr. 70, Stadtrat Romanshorn

Dienstag, 24. Mai
–	 19.00 Uhr, Die Ernährungslehre kehrt um!, Begegnungs-

zentrum Rebgarten, Vital Compass/Wellbeing24–7

Mittwoch, 25. Mai
–	 14.00 Uhr, Plauschnachmittag für Kinder,  

evang. Kirchgemeindehaus, Evang. Kirchgemeinde 
–	 14.00–20.00 Uhr, Romanshorn bewegt, diverse  

Austragungsorte 
–	 14.00–16.00 Uhr, Schachtelspass, Bahnhofstr. 29,  

Spielgruppe Romanshorn
–	 18.00 Uhr, Musizierstunde Gitarrenklasse P. Honeck,  

Hafenstrasse 6, Musikschule Romanshorn
–	 20.15 Uhr, «Das Leben drehen», Kino Roxy

Donnerstag, 26. Mai
–	 14.30–16.00 Uhr, Modeschau, Seeblicksaal,  

Seeblickstr. 3, Regionales Pflegeheim
–	 16.30 Uhr, Fiire mit de Chline, evang. Kirche Romanshorn, 

Evang. Kirchgemeinde 
–	 19.00 Uhr, Maiandacht, kath. Pfarrkirche Romanshorn, 

kath. Pfarrei 
–	 19.30–21.00 Uhr, Musik an der Kanti, Aula,  

Kantonsschule Romanshorn

Freitag, 27. Mai
–	 19.00 Uhr, 8up, Jugendraum, B'hofstr. 48,  

Evang. Kirchgemeinde 
–	 19.30–22.00 Uhr, Vernissage Bodensee-Logbuch,  

Altes Zollhaus, Museumsgesellschaft Romanshorn
–	 20.30–23.30 Uhr, Journeys, Panems Friday Night Music

20. bis 27. Mai 2016

MemberPlus – profitieren auch Sie! Freitag, 20. Mai: 19.30 Uhr, Teenie.
Sonntag, 22. Mai: 9.30 Uhr, Konfirmationsgot-
tesdienst in Romanshorn mit Konfirmanden und 
Konfirmandinnen und Pfr. Ruedi Bertschi. Anschl. 
Apéro.
Montag, 23. Mai: 18.00 Uhr, Jugendgottesdienst, 
Alte Kirche.
Mittwoch, 25. Mai: 14.00 Uhr, Plauschnachmit-
tag für Kinder, KGH. 17.15 Uhr, Meditation.
Donnerstag, 26. Mai: 16.30 Uhr, Fiire mit de 
Chliine.

Weitere Angaben: www.refromanshorn.ch

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Looser PC-Support, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 460 20 55.

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

Zu vermieten

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700
TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist
ferocom ag, Amriswilerstrasse 1
Verkauf von Hard- und Software
Laden offen: Di–Sa 9.00 bis 13.00 Uhr

Dipl. Fusspflegerin SFPV, Podologin i. A., in 
Romanshorn hat noch einige freie Termine, 
inkl. Hausbesuche.
www.fussoase-romanshorn.ch, 
Mobile 079 338 92 96 

Romanshorner Abfall-Taxi.
Zu schwer, zu sperrig oder kein Fahrzeug?
Rufen Sie uns an. Gerne auch Kleinaufträge. 
Fr. 20.– plus Gebühr Hefenhofen, Auf-/Ablad.
Mobile: 076 650 8590

Neuwertige 3½-Zimmer-Wohnung in Romans-
horn. Neuvermietung nach kompletter Sanie­
rung. Sehr zentral, dennoch ruhig gelegen. 
Telefon 076 370 10 71

Zu mieten gesucht. In Romanshorn oder 
näherer Umgebung: Atelier, Schopf, Gar­
tenhaus, Gewerbe- oder Hobbyraum, 
um mich meiner Kreativität zu wid­
men. Ich freue mich auf Ihren Anruf.  
Priska Müller, 079 783 20 41.
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ternet surfen 

telefonieren
nshorn

Telefonieren?
K(L)ARO!
Telefonie, Internet und
Fernsehen. Persönlich, 
digital und günstig.

Telefon 071 463 28 28
Bahnhofstrasse 38

www.karoag.ch

  
  

Inserat Seeblick für Freitag, 20.  Mai   
 
 

1/4 quer 
 
 
 Vorankündigung 

Frühlingskonzert 
Leitung: Roger Ender 
 

Sonntag, 29. Mai 2016 19.00Uhr  
Evang. Kirche, Romanshorn  
 

Eintritt frei - Kollekte  
 

immo lang .ch

ein Leben lang

«NOVAROMA» Romanshorn, Obere Neustrasse 6 
EXKLUSIVE MIETWOHNUNGEN
grosszügige, hochwertige 3½ und 4½ Zimmer-, und Attikawohnungen mit 
attraktiven Terrassen je 35m² und Attikawohnung je 60m². Preise ab CHF 1‘780.– 
Bezugsbreit ab Juli 2016. Weitere Informationen unter www.novaroma.ch. 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 
Lang Immobilien, CH-8280 Kreuzlingen, Tel. +41 (0)71 672 68 66

sackgsund.ch
d e r  s a c k g a r t e n

 

 

Migräne, Rheuma, Arthrose,  

Arthritis, Allergien, Lebensmittel-Intoleranz,  

Erschöpfung, Kopfschmerzen, etc. ? 

Mehr Lebensqualität durch gesunde Ernährung! 
Yvonne Meier, Ernährungsberaterin, ymei@bluewin.ch, 071 351 43 82, 077 499 05 23 

 

 Fleischmann Immobilien AG 
Weinfelden, Arbon, Frauenfeld, 
Stein am Rhein, Tägerwilen 

Telefon 071 446 50 50 
info@fleischmann.ch 
www.fleischmann.ch 

Beste Vermittlung 
Seriöse Immobilienvermittlung 
braucht Fingerspitzengefühl und 
umfassende Kompetenz. Unsere 
Vermittlungserfolge sprechen für 
sich. Seit über 25 Jahren. 

Mittels eines Seeblick-
Inserats mit 6350 Haushalten 
klar kommunizieren.

Mehr Infos unter 
www.stroebele.ch/seeblick

Überlegst du noch oder 

inserierst du schon?


